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Weihnacht feiern wir.
diesmal an zwei Orten, um möglichst vielen Kameraden Gelegenheit
zu geben, die festlichen Stunden gemeinsam begehen zu können. Eine
Reise aus der Westschweiz nach Zürich bleibt immer mit empfindlichen
Kesten verbunden. In diesem Jahre können unsere welschen, aber auch
die berner Kameraden die großen Reisespesen etwas reduzieren und die

Weihnachtsfeier des Bieler „Kreises" am 16. Dezember
'besuchen.

Die anderen Abonnenten treffen sich diesmal ebenfalls in der
Samstag-Nacht des 16. Dezembers zum Weihnachtsfest in Zürich.

An den früheren Weihnachtsfeiern, die bisher stets am Sonntag-Nachmittag

stattfanden, koninten immer manche Freunde nicht teilnehmen,
weil sie beruflich verhindert waren. Mit dem diesjährigen Arrangement
sollte nun allen Kameraden die Möglichkeit gegeben sein, das Fset der
Kerzen im Kreise ihrer Schicksalsgefährten zu feiern.
Selbstverständlich bleibt es jedem Abonnenten freigestellt, welche Feier er
besuchen will. Andere Daten ließen sich für beide Teile nicht
festlegten. Anmeldung zur Teilnahme sind für beide Feste sehr erwünscht,
damit die Wirte sich danach einrichten können und wir wissen, wie
viele Gaben der Samichlaus ungefähr bereit haben muß. —
Für die Gabentische sind bereits ein paar Geschenke und Beträfe
eingegangen. Alle Spenden werden unparteiisch unter die Anwesenden
verlost. Wer noch etwas schenken kann, wird freundlich gebeten, es,
wenn irgend möglich, noch vor dem Fest zu tun. Natürlich nehmen wir
am Festtage selbst auch noch Gaben entgegen; wenn sie geschenkfertig
verpackt sind, so daß sie nur noch nummeriert werden müssen, wird
uns damit im letzten Moment eine große Arbeit erspart.
Alle weiteren Angaben finden unsere Abonnenten im „Kleinen Blatt".
Daß die orange-rote Ausweiskarte des II. Halbjahres 1944 allein gültig
ist, darf als bekannt vorausgesetzt werden. —
Wir freuen uns darauf, recht vielen die Hand drücken zu dürfen!

Andre, Darius, Ric und Rolf.

N.B. Ab 16. Dezember sind wieder in der ganzen Schweiz Sonntagsbillette güUig.

Ein schönes Weihnachtsgeschenk
sind immer noch die früheren Jahrgänge unserer Zeitschrift. Sie
enthalten manches Wissenswerte über die Anfänge unserer Bestrebungen
in der Schweiz, interessante wissenschaftliche Beiträge und viele Gedichte,
Novellen und Bruchstücke aus Romanen, die zum Teil längst
vergriffen sind. Sie eignen sich auch als orientierende Aufklärungsschriften
für nahestehende Menschen, die sich ein eigenes Urteil bilden wollen'.
Zustellungen gegen Voreinsendung des Betrages auf unser Konto,
zuzüglich Porto; bitte auf der Rückseite des Checks immer jeweils
vermerken, wofür die Zahlung geleistet wurde!

„Freundschaftsbanner" 1935, 1936, 1937 Fr. 6.—
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